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Historische Kulturlandschaften landesweiter Bedeutung

HK51 Bückeberger Abbaulandschaft

Größe: ca. 25 km2

Lage: Östlich von  Obernkirchen, 
Landkreis Schaumburg

Kulturlandschaftsraum:
K27 „Schaumburg“

Naturräumliche Region: 
„Weser- und Weser-Leinebergland“

Größe und Lage des Gebiets
Das Gebiet ist ca. 25 km2 groß und liegt im Grenzbereich der 
Städte Obernkirchen und Stadthagen sowie der Gemeinde 
Nienstädt (alle Landkreis Schaumburg). 

Beschreibung des Raumes
Das Gebiet liegt innerhalb des Kulturlandschaftsraumes 
„Schaumburg“. Naturräumlich zählen die Bückeberge zum 
„Weser- und Weser-Leinebergland“, das nördlich angren-
zende Bückeberge-Vorland zu den „Börden“. 

Das Gebiet umfasst Teile der Bückeberge mit den bereits 
im Mittelalter existierenden Obernkirchener Sandsteinbrü-
chen und zahlreichen Relikten des historischen Steinkohle-
bergbaus. Es schließt die Alte Bückeburg und das Stift 
Obernkirchen ein, die vermutlich zu den ersten Bauwerken 
aus Obernkirchener Sandstein zählen, sowie einen Großteil 
der Abraumhalden des Bückeberge-Vorlandes. Die Bücke-
berge sind nahezu vollständig bewaldet, wobei Nadel- und 
Mischholzbestände vorherrschen. Auf dem Kamm ist der 
Wald innerhalb eines etwa 3 km langen und bis zu 1 km 
breiten Korridors massiv durch Steinbrüche und Halden aus 
unterschiedlichen historischen Epochen geprägt. Das aktuelle 
Steinbruchgebiet ist etwa 10 ha groß und hat durch die 
Funde versteinerter Saurierfußabdrücke unter Paläontologen 
Weltruhm erlangt. 

Innerhalb des Waldes sind viele Pingen, Halden und Stol-
leneingänge vom historischen Steinkohlebergbau zu fi nden. 
Im steilen Gelände zeugen Hohlwege vom Abtransport 
der gewonnenen Bodenschätze. Unterhalb des nördlichen 
Waldrandes der Bückeberge ist das Ackerland, aber auch 

manche Siedlung durch steile, bis zu 10 m hohe und mit 
Laubbäumen bewachsene Bergehalden geprägt.

Bewertung 
Der Obernkirchener Sandstein ist seit dem Mittelalter ein 
berühmter Baustoff. Er fand nicht nur innerhalb Schaum-
burgs reiche Verwendung, sondern in zahlreichen bedeu-
tenden Gebäuden Deutschlands, Europas und der Welt, 
z. B. der Mindener Dom (1062), die Rathäuser in Antwerpen 
(16. Jh.) und Bremen (1612), das Königliche Palais in Amster-
dam (1648), der Katharinenpalast in St. Petersburg (1751) 
oder das Weiße Haus in Washington (1792). Die Spuren 
seines Abbaus sind in den bewaldeten Bückebergen vieler-
orts zu fi nden und machen die Aktivitäten nachvollziehbar. 
Ähnlich gut sichtbar sind die Relikte des historischen Stein-
kohlebergbaus, der v. a. im 19. Jh. für die regionale Wirt-
schaft Schaumburgs von Bedeutung war. Besonders augen-
fällig und ein landschaftliches Unikum sind die bewaldeten 
Bergehalden (im Volksmund „Kummerhaufen“).

Quellen
ARBEITSGRUPPE SPURENSUCHE IN DER SCHAUMBURGER 
LANDSCHAFT (2016), LANDKREIS SCHAUMBURG 
(pers. Mitt.), SCHRADER (1957)
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Alter Steinbruch Liekwegen (Foto: A. Harms) Dinosaurierspuren beim aktiven Steinbruch (Foto: A. Harms) 

Neben Sandstein wurde auch Steinkohle gewonnen, diese wasserge-
füllte Pinge zeugt vom Abbau. (Foto: H.-J. Zietz) 

Ein landschaftliches Unikum sind die bewaldeten Bergehalden – die 
sogenannten „Kummerhaufen“. (Foto: A. Harms) 

Das größtenteils bewaldete Gebiet ist geprägt von den Abbautätigkeiten, die hier seit dem Mittelalter ausgeübt wurden. Aus dem hier gewonnenen 
Oberkirchener Sandstein wurden u. a. das Weiße Haus (USA) und die Siegessäule in Berlin gebaut. (Foto: H.-J. Zietz) 
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